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Ansicht der digitalen Geschichtenkarte auf geo.lu.ch/lu222 (Ausschnitt) 

 
Luzern, 26.06.2025 
 
 
 

MEDIENMITTEILUNG 

Raus in den Kanton – und Luzerner Geschichten erleben! 
 
Den Sommer Luzern in entdecken bei jedem Wetter: Mit der Eröffnung aller Wahlkreise in der 
Jubiläumsausstellung Luzern erzählt… – von Luzern Stadt über Luzern Land bis Entlebuch, 
Hochdorf, Sursee und Willisau – erleben Luzernerinnen und Luzerner den Kanton und seine 
Geschichten im Museum Luzern. Auf Spaziergängen, Wanderungen, im Theater oder Film kann 
der Kanton jetzt aber auch draussen erkundet werden. 
 

 
 

Digitale Geschichtenkarte: neu mit Touren 
Die Menschen in Luzern dürfen sich im Reichtum ihrer eigenen Kulturgeschichte verlieren. Die digitale 
Geschichtenkarte vereint inzwischen 134 Erzählungen aus Luzern – vom Seilbahnunglück im Entlebuch 
über Einblicke in die Kantonale Kunstsammlung bis zum Baumkobold, der in den Seetaler Hochstamm-
Obstgärten  daheim war. Neu werden ausgewählte Geschichten thematisch zusammengefasst und 
können als Spaziergang, von Geschichte zu Geschichte, begangen werden. Aktuell sind 10 verschiedene 
Touren verfügbar, die durch Luzerns Regionen führen. Sollte das Wetter nicht mitspielen, kann auch 
am Bildschirm in die vielfältigen Geschichten eingetaucht werden. Das Touren-Modul wurde vom Amt 

http://www.geo.lu.ch/lu222
https://lu222.museumluzern.ch/geschichten
https://lu222.museumluzern.ch/erlebnisse/individuelle-routen
https://lu222.museumluzern.ch/erlebnisse/individuelle-routen
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für Geoinformation des Kantons Luzern eigens für LU222 entwickelt, fortlaufend werden weitere 
Touren aufgeschaltet. 
 
Die digitale Karte mit ihrer Vielfalt von Geschichten, die im Dialog mit der Bevölkerung gesammelt 
werden, ist ein Novum in der Schweiz. Das Ziel, bis zum Ende des Jubiläumsjahrs 222 Geschichten auf 
der Karte darzustellen, rückt immer näher. Die Zahl bedeutet aber nicht das Ende: Das Museum Luzern 
wird auch nach dem Jubiläumsjahr weiter Geschichten sammeln und auf der digitalen Luzernerkarte 
verfügbar machen. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Bergbauernhof Schwesteregg, Romoos, 
Privatbesitz Lisbeth Herger (1975) 

Viehmarkt im Bruchquartier 
Foto: Max A. Wyss (1955) 
Stadtarchiv Luzern 

Gelbbauchunke, Dominik Henseler (2024) 

Tour-Highlights im Überblick 
 
Die Frauen von der Schwesteregg (Entlebuch)  
Wandern Sie durch die Napf-Landschaft zur Schwesteregg, auf den Spuren 
von mehreren Generationen von Frauen, die diesen Hof bewohnten und 
bewirtschafteten. Die Wanderung startet bei der Postauto-Haltestelle 
«Schwändi Zyberli-Bahn» und endet beim Hof Schwesteregg.  
10 Geschichten, Thema Frauenleben, Dauer: 1h 
 
Mist in der Stadt? (Stadt Luzern) 
Begeben Sie sich auf die Spuren der Landwirtschaft in der Stadt Luzern. Auf 
dem Spaziergang durch die Altstadt studieren sie alte Pläne, erkunden bis 
heute genutzte Marktplätze und erfahren, welches lange die beste Transport-
art war, um landwirtschaftliche Produkte in die Stadt zu bringen. Texte und 
Bilder stammen aus einem Input des Staatsarchivars Jürg Schmutz 2025. 
10 Geschichten, Thema Geschichte, Dauer: 40 min 
 
Im Wald und am Wasser (Willisau) 
Beobachten Sie alles, was krabbelt, schwimmt und fliegt im einmaligen 
Lebensraum der ehemaligen Kiesgrube im Naturlehrgebiet Buchwald. Ein 
kurzer Spaziergang führt zum pittoresken Wasserschloss Wyher, das nach 
einem verheerenden Brand wiederaufgebaut wurde. 
9 Geschichten, Thema Natur-Geschichte, Dauer: 1h 30 min 
 
 
 
 

https://www.geo.lu.ch/lu222/
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Open Air Kino Luzern; Foto: Open Air Kino Luna AG 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein Sommerferiengeschenk an Luzern: Freikarten für Open Air Kinos 
Der Kanton Luzern bietet mit seinen Open Air Kinos einmalige Sommererlebnisse unter freiem 
Himmel. Anlässlich des Jubiläumsjahrs finden LU222-Filmabende in den Open Air Kinos Wyher/Ettiswil, 
Heidegg und Luzern statt. Insgesamt 222 Menschen, die im Kanton leben oder arbeiten, dürfen diese 
Kinoabende kostenlos besuchen – eine symbolträchtige Zahl an Tickets, die LU222 mit dem Gastgeber 
Museum Luzern als Geschenk verteilt. Gezeigt wird an den folgenden Daten jeweils der Dokumentarfilm 
TYPISCH EMIL über Luzerns bekanntesten Kabarettisten Emil Steinberger. 
 

LU222-Filmabende: Daten und Ticket-Reservation 
- Open Air Kino Ettiswil, Mi 23. Juli 2025, 20 Uhr 

Saison-Eröffnung mit LU222-Filmabend und Dessert-Häppchen in der Pause: Das Open Air 
Kino Ettiswil verbindet cineastische Highlights mit Kulinarik und Schlossambiente. 

 
Tickets für das Open Air Kino Ettiswil werden über den Facebook- und Instagram-Kanal des Museum 
Luzern Anfang Juli verlost. 

 

- Open Air Cinema Luzern, Do 31. Juli 2025, 21.30 Uhr 
Dokumentarfilm TYPISCH EMIL in Anwesenheit von Emil Steinberger und Niccel Steinberger 

 

- Open Air Cinema Schloss Heidegg, Mo 4. August 2025, ca. 21.15 Uhr 
Dokumentarfilm TYPISCH EMIL in Anwesenheit von Emil Steinberger und Niccel Steinberger 

 

Freikarten für die Kinoabende in Luzern und auf Schloss Heidegg können ab heute, 26. Juni, online 
reserviert werden (max. 2 Tickets pro Person). Die Online-Reservation ist erforderlich. Die Tickets 

https://lu222.museumluzern.ch/erlebnisse/lu222-veranstaltungen
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können anschliessend zwischen dem 27. Juni und dem 20. Juli im Museum Luzern abgeholt werden. 
Nicht abgeholte Tickets werden weitergegeben. 
 

YOUseum – Jugendliche erzählen 
ihre Geschichte 
Acht Jugendliche aus dem Kanton Luzern 
haben ein Semester lang gebastelt, getextet, 
gebaut und kreiert – und präsentieren nun ihre 
eigene Sonderausstellung im Museum Luzern: 
von der Töffli-Kultur über Kunst aus Rubik’s 
Cubes bis hin zu selbst produzierten Beats und 
kritischen Reflexionen zum Konsumverhalten. 
 
Einige Highlights der Ausstellung: 

• Ein altes Töffli wird komplett auseinander- und neu aufgebaut – mit Einblicken in die Luzerner 
Töffli-Szene, schönen Routen und beliebten Treffpunkten. 

• Kunst aus Rubik’s Cubes: Hunderte von Würfel, in die richtige Position gedreht, enthüllen ein 
riesiges Gemälde, das eines der bekanntesten Luzerner Wahrzeichen zeigt. 

• Zwei junge Musikerinnen zeigen, wie man Beats produziert und was man auf dem Weg zum 
Musiker werden alles beachten muss. In der fertigen Ausstellung bieten die beiden Musiker 
Workshops an, die einführen ins Produzieren von Beats. 

• Thematisierung von gesellschaftlich relevanten Fragen wie Fast Fashion, Kinderarbeit und 
nachhaltigem Konsum – mit spannenden Infos und Vorschlägen, wie man bewusster einkaufen 
kann. 

 
Vernissage: Do, 3. Juli 2025, 18.30 – 21 Uhr 
Ausstellungsdauer: 4. Juli 2025 – 18. Februar 2026 
Ort: Museum Luzern, Haus Pfistergasse, Sonderausstellung Dach 
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Medienkontakt 
Pressebilder stehen zum Download bereit unter: museumluzern.ch/ueber-uns/medien  
 
Für Akkreditierung für Veranstaltungen, Interviewanfragen oder Führungen kontaktieren Sie: 
 
Pascal Schlecht 
Leiter Kommunikation und Marketing 
Museum Luzern 
T +41 41 228 37 70 
pascal.schlecht@lu.ch 

http://www.museumluzern.ch/ueber-uns/medien
mailto:pascal.schlecht@lu.ch

